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Letzte Seite

Die Orangerie des Löwenhofs
in Rheineck (SG)

Etwas abseits des Dorfkerns von

Rheineck liegt der barocke

Herrschaftssitz Löwenhof. Westlich des

Haupthauses fügt sich eine

ausgedehnte Gartenanlage an. Neben

einem zentral angeordneten Gartenhaus

und einem abseits gelegenen

oktogonalen Pavillon ist die Orangerie

wichtiger Teil des Gartens.

Zusammen mit der gesamten

Anlage wurde die Orangerie wohl

1746 fertig gestellt. Den Luxus

einer Orangerie leistete sich

Johannes Heer (1680-1756). Der

Textilkaufmann aus Verona

entstammt einem alten Geschlecht

aus Rheineck: Sein Vater Hans Heer

(t1687) begründete das bedeutende

Veroneser Seiden-, Woll- und

Leinwandhandelshaus Giovanni Heer.

Im Jahr 1869 wurde der Löwenhof

von der Familie Baerlocher gekauft,

die die Anlage noch heute besitzt.

1998 wurde die Orangerie durch die

Besitzer zusammen mit der

Denkmalpflege restauriert.
Der Bau mit seiner schräg

gestellten Glasfront ist optimal nach

Süden ausgerichtet. Der Innenraum

ist mit einer reich stuckierten
Decke, Allegorien der vier Jahreszeiten

in den Ecken sowie Darstellungen

von Putti mit Gartenwerkzeugen

(Längsseite) ausgestattet. Noch bis

vor wenigen Jahren fanden

empfindliche Kübelpflanzen, wie Zitrus,

Lorbeer oder Palmen hier ihr
frostfreies Winterquartier. In neuester

Zeit dient die Orangerie als Atelier
des Bildhauers Erwin Müller. Damit

ist der Bau nicht nur Zeuge barocker

Prachtentfaltung, sondern auch

Beispiel einer gelungenen Umnutzung.

Die Orangerie des Löwenhofs

ist eine von über 120 Orangerie-
und Gewächshausanlagen, welche
im Rahmen des Forschungsprojekts

«Orangerien und Gewächshäuser wird vom Schweizerischen Natio- helfen, eine Lücke in der Archi-
in der Schweiz» bis jetzt lokali- nalfonds gefördert. Etwa 25 dieser tektur- und Gartengeschichte der

siert wurden. Das Projekt ist an der Objekte sollen näher betrachtet Schweiz zu schliessen.

Universität Bern angesiedelt und werden. Deren Aufarbeitung wird Simon i

NIKE-Bulletin 312011 31



Mitgliederorganisationen NIKE

Arbeitsgemeinschaft für die Provinzial-Römische Forschung in der Schweiz ARS

Arbeitsgemeinschaft für die Urgeschichtsforschung in der Schweiz AGUS

Arbeitsgemeinschaft für Historische Anthropologie der Schweiz AGHAS

Arbeitsgemeinschaft Prospektion AGP

Arbeitskreis Denkmalpflege AKD

Archäologie Schweiz AS

Berner Heimatschutz BHS

Bund Schweizer Architekten BSA

Domus Antigua Helvetica DAH

Federation Suisse des Vehicules Anciens FSVA

Gesellschaft für Schweiz. Kunstgeschichte GSK

Gesellschaft für Schweiz. Unterwasserarchäologie GSU

ICOM Schweiz - Internationaler Museumsrat

ICOMOS - Landesgruppe Schweiz

Konferenz der Schweizer Denkmalpflegerinnen und Denkmalpfleger KSD

Konferenz Schweizerischer Kantonsarchäologinnen und Kantonsarchäologen KSKA

Memoriav

Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit SAM

Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Fundmünzen SAF

Schweiz. Burgenverein SBV

Schweiz. Ethnologische Gesellschaft SEG

Schweiz. Gesellschaft für Historische Bergbauforschung SGHB

Schweiz. Gesellschaft für Technikgeschichte und Industriekultur SGTI

Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde SGV

Schweiz. Interessengemeinschaft zur Erhaltung von Graphik und Schriftgut SIGEGS

Schweiz. Verband für Konservierung und Restaurierung SKR

Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Klassische Archäologie SAKA

Schweizer Heimatschutz SHS

Schweizer Kunstverein SKV

SIK-ISEA Schweiz. Institut für Kunstwissenschaft

Verband der Museen der Schweiz VMS

Verband historischer Eisenbahnen der Schweiz HECH

Vereinigung der Kunsthistorikerinnen und Kunsthistoriker in der Schweiz VKKS

Vereinigung des Archäologisch-Technischen Grabungspersonals der Schweiz VATG

Vitrocentre Romont - Schweiz. Forschungszentrum für Glasmalerei und Glaskunst

Organisations membres

Association pour I'Archäologie Romaine en Suisse ARS

Groupe de travail pour les recherches prdhistoriques en Suisse GPS

Groupe de travail suisse en anthropologic historique AGHAS

Groupe de travail prospection GTP

Groupe de travail protection du patrimoine GTP

Archeologie Suisse AS

Ligue bernoise du Patrimoine L8P

Föderation des Architectes Suisses FAS

Domus Antiqua Helvetica DAH

Federation Suisse des Vehicules Anciens FSVA

Societe d'histoire de Part en Suisse SHAS

Societe pour l'archdologie sous-marine suisse GSU

ICOM Suisse - Conseil international des musdes

ICOMOS - Section nationale suisse

Conference Suisse des Conservatrices et Conservateurs de Monuments CSCM

Conference Suisse des Archdologues Cantonaux CSAC

Memoriav

Groupe de travail suisse pour l'archeologte du Moyen Age et de Pdpoque moderne SAM

Groupe suisse pour l'etude des trouvailles mondtaires GSETM

Association Suisse «Chateaux forts»

Societe Suisse d'Etlmologie SSE

Societe Suisse d'Histoire des Mines SSHM

Association Suisse d'Histoire de la Technique et du Patrimoine IndustrieIASHT

Societd Suisse des Traditions Populaires SSTP

Association Suisse pour la conservation des biens culturels libraires, documentaires et
d'ceuvres graphiques SIGEGS

Association suisse de conservation et restauration SCR

Association suisse d'archeologie classique ASAC

Patrimoine Suisse PS

Societe Suisse des Beaux-Arts SSBA

SIK-ISEA Institut Suisse pour l'Etude de PArt

Association des musdes suisses AMS

Union des chemins de fer historiques de Suisse HECH

Association Suisse des Historiens et Historiennes de Part ASHHA

Association suisse du personnel technique des fouilles archeologiques ASTFA

Vitrocentre Romont - Centre suisse de recherche sur le vitrail et les arts du verre

Vorstandsmitglieder der NIKE

Präsident Dr. Hans Widmer alt Nationalrat, Kantonsschullehrer, Luzern

Vizepräsidentin Madeleine Betschart Directrice Alimentarium, Vevey

Quästor Jürg Winzenried ehem. Mitglied Leitung Kunstmuseum Bern, Mühleberg

Dr. Armand Baeriswyl Leiter Stadt-, Burgen- und Kirchenarchäologie sowie Bauforschung beim archäologischen Dienst des Kantons Bern, Bern

Dr. Renaud Bucher Denkmalpfleger des Kantons Wallis, Sion

Dr. Jörg Leimbacher Selbständiger Jurist/Gutachter, Bern

Dr. Marie-France Meylan Krause Directrice Site et Musee romains d'Avenches, Fribourg

Johann Mürner Sektionschef Heimatschutz und Denkmalpflege im Bundesamt für Kultur BÄK, Bern

Jean Frangois Steiert ConseiIler national, deleguä aux affaires intercantonales du Departement de la formation et de la jeunesse du canton de Vaud, Fribourg

Alfred R. Sulzer Jurist, Vizepräsident Domus Antiqua Helvetica DAH, Zürich

Dr. Renata Windler Leiterin Ressort Mittelalter/Neuzeit der Kantonsarchäologie Zürich, Dübendorf

Prof. Dr. Stefan Wuelfert Leiter Fachbereich Konservierung und Restaurierung der HKB, Bern
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